Es wurden am 25. August 2004 markierte Äschen vom Bayerischen Landesamt für Wasserwirtschaft, Abteilung Gewässerökologische Forschung im Rahmen von Besatzversuchen in der vom Kreisfischerei-Verein Garmisch-Partenkirchen bewirtschafteten Ammerstrecke ausgesetzt.

Besatzort: Soyermühle

Stückzahl: 3000

Gewicht: Durchschnittlich ca. 7 gr./Stück

Länge: ca. 9-11 cm/Stück

Markierung: linker Kiemendeckelbereich leuchtend grün (Elastometer-Farbmarkierung)

Abstammung: Ammer. Die Eltern sind Wielenbacher Nachzucht Ammerbürtiger Laichäschen

Die Bilder wurden uns übermittelt und sind leider nicht ganz scharf. Man kann aber die Markierungsstelle und die Farbe gut erkennen.
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